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An die Vernehmlassungsadressaten 
_____________________________ 

 
 
  
 
 
Fragebogen zur Vernehmlassung betreffend den Gesetzesvorentwurf zur 
Finanzierung der Infrastrukturgrossprojekte des XXI. Jahrhunderts 
 
 
 
 

Elektronisch auszufüllen bis am 15. März 2011 
(Adresse : www.vs.ch « Vernehmlassungen / Kantonale Vernehmlassungen ») 

 
 
 
 
 
 
 
Name der Organisation : ........................................................................................................... 
 
Kontaktperson :   ........................................................................................................... 
 
Adresse :  …....................................................................................................... 

 
…....................................................................................................... 
 
…....................................................................................................... 

 
Telefon :  ........................................................................................................... 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Datum : .........................................  
 

Département des finances, des institutions et de la santé
 
Departement für Finanzen, Institutionen und Gesundheit 

Département des finances, des institutions et de la santé
 
Departement für Finanzen, Institutionen und Gesundheit 
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Frage 1: Sind Sie für die Äufnung eines Fonds zur Regelung der Finanzierung der 
Infrastrukturgrossprojekte des XXI. Jahrhunderts? (Art. 1, Seite 5) 
 
 Ja 
 Ja, aber  ................................................................................................................. 

................................................................................................................. 

................................................................................................................. 
 Nein, weil  ................................................................................................................. 

................................................................................................................. 

................................................................................................................. 
 
 

Frage 2: Sind Sie für eine anfängliche Dotierung des Fonds durch Zuweisung eines Teils 
des Staatsvermögens? (Art. 3, S. 5) 
 
 Ja, für einen Betrag von 300 Millionen Franken  
 Ja, für einen Betrag von 500 Millionen Franken (Variante) 
 Ja, aber  ................................................................................................................. 

................................................................................................................. 

................................................................................................................. 
 Nein, weil  ................................................................................................................. 

................................................................................................................. 

................................................................................................................. 
 
Frage 3: Sind Sie mit der Art der Speisung des Fonds einverstanden, d.h. grundsätzlich 
jährlich, entweder über das Budget oder durch die Zuweisung des Ertragsüberschusses der 
Rechnung oder eines Teils davon, insofern das nicht zu einem Finanzierungsfehlbetrag 
führt? (Art. 3, S. 5) 
 
 Ja 
 Ja, aber  ................................................................................................................. 

................................................................................................................. 

................................................................................................................. 
 Nein, weil  ................................................................................................................. 

................................................................................................................. 

................................................................................................................. 
 
 
 
Andere Bemerkungen und Vorschläge : 
......................................................................................................................................................  
......................................................................................................................................................  
......................................................................................................................................................  
......................................................................................................................................................  
......................................................................................................................................................  
......................................................................................................................................................  
 


